
1988-1993
L991—
L993—
‚994-1995
1994—
‚995—

Rechnungsrevisoren

1908
1908
1908
1925-1930
L925—1930
1930-1933
1930-1936
1933-1940
1936-1945
1940-1945
1945-1965
1945-1948
1948-1958
1958-1960
1960-1981
1965—1966
1966-1970
1970-1978
1978-1981
1981-1988
L981—
(988-1991
1991-1994
1994-—

Torkelschreiber?8?

1954-1974
1954-1955
1956-1978
1974—
1975
1976-1978

Erich Hartmann
Hermann Verling
Herbert Elsensohn
Karlheinz Seger
Alex Ospelt
Fredi Amann

Johann Verling
Josef Gassner, Waldaufseher
Josef Strub, Landweibel
Bernhard Risch, Fürstlicher Rat
Josef Strub
Emil Walch
Hubert Seger
Josef Gassner
Anton Seger
Josef Ospelt, Grundbuchführer
David Beck
Franz Laternser
Jonas Ospelt
Peter Amann
Meinrad Ospelt
Helmuth Seger
Engelbert Ospelt
Bruno Ospelt
Martin Verling
Zrich Hartmann
Walter Hagen
Hermann Verling
Ernst-Erich Ospelt
Moritz Walser

Augo Büchel
Ernst Schädler, Oberlehrer
Egon Kranz
Günther Verling
Egon Kranz
Margrith Gassner

Ehrenobmänner

1941
1958
‚066

Josef Ospelt, Fürstlicher Rat
Bernhard Risch, Fürstlicher Rat
Rudolf Verling

Ehrenmitglied
IBE Alois Sele

0 Vgl. Ospelt, Alois: Die Gründer. 5. 96 in diesem Buch.
31 An der Generalversammlung vom 19. März 1963 wurde auf die

Wahl eines Geschäftsführers verzichtet, obwohl die Statuten die
Bestellung eines solchen vorschreiben. Der Grund ist im verän-
derten Aufgabengebiet des Geschäftsführers zu finden, da die
Genossenschaftstorkel aufgelöst wurden und der Verkauf des
Weines keinen nennenswerten Aufwand mehr darstellte. Da der
Geschäftsführerjeweils Obmannstellvertreter gemäss den Statu-
ten ist, wurde aus den Ausschussmitgliedern ein Obmannstell-
vertreter gewählt.
Diese Aufstellung bezieht sich nur auf die Torkelschreiber ab
der Traubenverarbeitung 1954 in der fürstlichen Hofkellerei
bis heute.
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